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derLappen von biß X. bey  d ûmverzaichneter / sol ein wenig herdan von
dem Kopffdeß Roß/gebogen seyn/der Bug c . vnd derIapffen i. der Stangen/sol¬
len starck gemacht werden / dann an diesen Hrthern der gröste Gewalt geschicht/
Das vnterste Ketlein an der Stangen / muß vmb ^ Aahl vngefahr kürtzer seyn/
als das Mundstuck weit ist / Das Hackleinbey dium: 54-  mit bezaichnet/
daran die Ring derAügl hencken/ sollen kurtz vnd gewerbig seyn.

Wann die Stangen lang vnd viel vorgeschossen seyn/so schlagen sie sich gern
Areutzweiß vber einander/derGporer sol die Stangen biegen / wie sie seyn sollen
imFewr/vnnd nicht nachdem er sie schon gefeilt hat/erst kalter richten/dann ste
bekommen sonst leichtlich einen Bruch.

Das Neun vndItvaintztgistt Kapttl.

on Bucklen.
Je Buckln zieren ein Pferdt sehr/ aber sie müssen nicht hoch
erhoben/sondern fiach/nichtzu groß vnd nach Proportion deß Pferdts
grosse vnd Kopff gemacht / vnd auch nieder/ das ist/ nicht weit her-

Wdan von denStangen auffgeniedt seyn.

DasDrepsiigisie Sapttl.

on dem Külimtff.
Je Häcklein deß Kunraiffs/ so : 4̂ .mit /V6. bezaich^
net/sollen so lang seyn/ daß sie fast/aber gleichwol nicht gar den Bug
«..Nun, .-54. berühren/sollen auch gebogen seyn/ wie Num: 51. bey Kl.
di.o . zu sehen/ Item / es sollen nur zway 8. vnd dieselben glat / zimb-

lich dick/rund vnd also geformbt/daß die Glieder/Häcklein vnd Ring/zwar gern/
aber auff das genawest beysammen gehen / damit wenig lehres dazwischen sey/
wie Num.- bey zu fehen/vnd dasWiederspiel dium.- ; i. bey ? außweist/zwi-

schen beede8. sol ein langlechter Ring wie k . außweist/ vnd nicht auch ein
8. gemacht werden.
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